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Bezirksliga

SV Rickenbach : TSV Kandern 
Samstag, 20.11.2021, 17:00 Uhr

Lauber macht den Sack zu

Im Spiel der Bezirksliga traf der SV Rickenbach am Samstag, den 20. November im 6. Saisonspiel
auf den TSV Kandern. Die Gastgeber behielten bei ihrem 9:0-Erfolg die Punkte in weniger als 2
Stunden dabei sehr sicher. Das Satzverhältnis von 27:5 zeigt, wie deutlich es letztlich war.
Erstaunlich war, dass der TSV Kandern diese Partie mit 2 Ersatzspielern bestritt.

Das Spiel lief wie folgt ab: Eher wenig Gegenwehr bekamen Lauber / Schwarz bei ihrem Sieg in drei
Sätzen von von Wichdorff / Lang. Einen umkämpften Erfolg feierten nachfolgend Köhler / Lauber
beim 5:11, 11:9, 4:11, 11:9, 11:6 gegen Scholz / Mohr, mit dem sie einen Punkt für ihre Mannschaft
beisteuerten. Keine Chancen ließen Lauber / Lauber nachfolgend beim 3:0 ihren Gegnern Karnich /
Ostholt. Da gab es nichts zu rütteln. Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete also 3:0. Weiter
ging es nun mit den Einzeln. Bis in den letzten Durchgang ging das Einzel zwischen Lukas Köhler
und Berthold Mohr, das Lukas Köhler letztendlich für sich auf der Habenseite verbuchen konnte.
Matthias Lauber hatte anschließend gegen Dieter Scholz beim 11:7, 12:10, 11:9 keine
Schwierigkeiten. Beim Spielstand von 5:0ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz zum Einsatz
kam. Recht kurzen Prozess machte Manuel Lauber beim 11:5, 11:0, 11:5 mit Harald Karnich. Hierbei
überließ Lauber seinem Gegner im zweiten Satz nicht mal einen Punktgewinn. Stefan Schwarz hatte
im Match gegen Dirk von Wichdorff am Ende beim 3:1 die Nase vorn und steuerte somit einen
Zähler für das Team bei. Das Spiel hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können. Im
Anschluss war dann das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 7:0 an der Reihe. Marius
Lauber war im Einzel gegen Michael Ostholt nicht zu stoppen und gewann eher sicher mit 3:0.
Beachtenswert war hierbei insbesondere der Verlauf des dritten Satzes, als Lauber mit einem 11:0
über Ostholt hinwegfegte. Robert Lauber gelang es, Eric Lang im Einzel insgesamt recht deutlich auf
Distanz zu halten – das Match endete schließlich mit einem 3:0-Erfolg. Da gab es nichts zu rütteln.
Das letzte Spiel führte somit im Ergebnis zum eindeutigen Endstand von 9:0.

Durch diesen Sieg hat der SV Rickenbach in der Saison nun 5 Saison-Siege, eine Niederlage bei 0
Unentschieden zu verzeichnen. Das nächste Spiel steht dann am 27.11.2021 gegen den SV
Nollingen II bevor. Für den TSV Kandern steht nach diesem Ergebnis die Partie gegen den TTC
Lörrach am 11.12.2021 an, in das mit einem Punkteverhältnis von 1:15 ins Rennen gegangen wird.

 Statistik:
 SV Rickenbach

Doppel: Lauber / Schwarz 1:0, Köhler / Lauber 1:0, Lauber / Lauber 1:0 
Einzel: L. Köhler 1:0, M. Lauber 1:0, M. Lauber 1:0, S. Schwarz 1:0, M. Lauber 1:0, R. Lauber 1:0 

 TSV Kandern
Doppel: Scholz / Mohr 0:1, von Wichdorff / Lang 0:1, Karnich / Ostholt 0:1 
Einzel: D. Scholz 0:1, B. Mohr 0:1, D. Wichdorff 0:1, H. Karnich 0:1, E. Lang 0:1, M. Ostholt 0:1


